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Einladung 
zur feierlichen Eröffnung des neuen 

Krauchenwieser Busbahnhofs 
am 10.07.2026 um 17.00 Uhr
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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 

Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116

Krankentransport:  192 22

Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63

Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505

Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477

Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0

Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84

Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55

Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,

HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01

WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29

Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10

Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431

Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60

Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90

Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43

Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0

Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31

Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70

SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  
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Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies
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Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.
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Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.
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Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 
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Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10

Standesamt  972-10 / -18

Ordnungsamt  972-13

Gemeindekasse  972-32 / -29

Gemeindewerke  972-36

Bauhof 96 22 06

Krauchenwieser Küste 7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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VERANSTALTUNGS- 
KALENDER DER GEMEINDE

FR. 03.07.2026
18.00 Uhr 

Elfmeterturnier 
SC Göggingen 

SA. 04.07.2026

Waldhornhock 
Musikkapelle Krauchenwies 

SO. 05.07.2026

Waldhornhock 
Musikkapelle Krauchenwies 

MO. 06.07.2026

Waldhornhock 
Musikkapelle Krauchenwies 
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Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die drei kommunalen Spitzenverbände – Deutscher Städtetag, 
Deutscher Landkreistag und Deutscher Städte- und Gemeindebund 
– haben am Montag, 22. Juni 2026 bundesweit zum Aktionstag 
„Kommunen am Limit“ aufgerufen, um gemeinsam auf die kommu-
nale Finanzkrise aufmerksam zu machen und diese endlich wirksam 
zu bekämpfen. 

Da der Aktionstag sich nur knapp mit unserer Gemeinderatssitzung 
am vergangenen Dienstag überschnitten hat, habe ich diese Mög-
lichkeit genutzt, auch seitens der Gemeinde auf die aktuelle Misere 
aufmerksam zu machen. 

Die Situation in unseren Landkreisen, Städten und Gemeinden ist 
ernst. Das Defizit in den kommunalen Haushalten hat sich auf ein 
historisches Höchstmaß entwickelt und steigt weiter. Die Folgen 
sind bereits vielerorts im Alltag der Bürgerinnen und Bürger spür-
bar: bei Schulen, Kitas, Bibliotheken, Schwimmbädern, Kultur- und 
Sportangeboten, im öffentlichen Nahverkehr, in der Krankenhaus-
versorgung und bei zahlreichen sozialen Leistungen. Haupttreiber 
sind vor allem wachsende Sozialausgaben, die den Landkreisen, 
Städten und Gemeinden gesetzlich auferlegt sind, ohne dass diese 
die Kostenentwicklung ausreichend beeinflussen können.  

Die kommunale Familie sieht Bund und Länder in der Pflicht, die 
kommunale Handlungsfähigkeit durch eine konsequente und wirk-
same Aufgabenkritik sowie eine strukturelle Stärkung der kommu-
nalen Haushalte zu gewährleisten. Die Kommunen und ihre Spitzen-
verbände fordern deshalb von Bund und Ländern insbesondere drei 
Schritte: 

Erstens muss das kommunale Finanzierungsdefizit vollständig 
beseitigt werden, verbunden mit einer strukturellen Stärkung der 
Kommunen. 

Zweitens gilt der Grundsatz „Wer bestellt, bezahlt auch“ endlich 
konsequent – mit einem vollständigen, dynamisierten Ausgleich für 
die Aufgaben der Kommunen finanziell ausgeglichen werden. 

Drittens müssen Standards und Aufgaben der öffentlichen Hand 
kritisch hinterfragt werden. Ziel muss es sein, beides abzusenken. 

Nur wenn Bund und Länder jetzt handeln, bleibt der Staat vor Ort 
handlungsfähig und die kommunale Daseinsvorsorge gesichert. 

Herzlichst

Ihr  
Manuel Kern / Bürgermeister
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Neuer Busbahnhof stärkt Krauchenwies  
als ÖPNV-Drehscheibe im Landkreis 

Mit der erstmaligen Herstellung eines zentralen Busbahnhofs inves-
tiert die Gemeinde Krauchenwies in die Zukunft des öffentlichen 
Nahverkehrs und stärkt ihre Rolle als zentraler Verkehrsknoten-
punkt im Landkreis Sigmaringen.
Krauchenwies nimmt aufgrund seiner geografischen Lage seit jeher 
eine besondere Stellung im regionalen Busverkehr ein. Die Gemein-
de liegt zwischen den vier Mittelzentren Sigmaringen, Mengen, 
Pfullendorf und Meßkirch und bildet damit eine wichtige Schnitt-
stelle im öffentlichen Nahverkehr.
Diese zentrale Funktion wird auch im aktuellen Nahverkehrsplan 
des Landkreises deutlich: Vier der sieben Linienbündel führen durch 
das Gemeindegebiet. Allein im Hauptort Krauchenwies sind täg-
lich rund 100 Busbewegungen zu verzeichnen. Mehrere wichtige 
Linien verbinden Krauchenwies mit den umliegenden Städten und 
Gemeinden. Dazu gehören die Regiobus-Linie 500 zwischen Sigma-
ringen und Überlingen sowie die Linien 103, 104, 106, 416 und 7391. 
Ergänzt wird das Angebot durch Rufbusverkehre und Anruffahr-
ten. Dadurch besteht bereits heute ein engmaschiges und attrak-
tives Verkehrsangebot für Berufspendler, Schülerinnen und Schüler 
sowie Freizeitreisende.

Ein Projekt für die Gesamtgemeinde – hohe Bedeutung für 
Pendler und Schüler
Der öffentliche Nahverkehr erfüllt in der Gesamtgemeinde Krau-
chenwies eine wichtige Funktion für den täglichen Berufs- und 
Schulverkehr. 
Von den insgesamt 2.110 sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 
mit Wohnsitz in der Gemeinde pendeln täglich 1.756 Personen zu 
Arbeitsplätzen außerhalb aus. Gleichzeitig pendeln 787 Beschäf-

tigte zur Arbeit nach Krauchenwies ein. Wo immer möglich soll der 
ÖPNV diese Pendelbewegungen unterstützen.
Aber insbesondere auch für den Schulverkehr spielt das Busnetz 
eine entscheidende Rolle. Schon innerhalb unserer Gemarkung 
nutzen gerade auch die Grundschulkinder aus allen Teilorten den 
Bus für ihren Weg zur Sophie-Scholl-Schule. Wenn es ab der 5. Klasse 
dann zu den weiterführenden Schulen nach Sigmaringen, Mengen, 
Pfullendorf, Wald und Meßkirch geht, sind starke Busverbindun-
gen unerlässlich. Hier ist die Gesamtgemeinde aufgrund ihrer Lage 
im Gesamtnetz sehr gut aufgestellt. Alle Schulstandorte werden 
entsprechend angefahren – die Verbindungen künftig auch noch 
mehr gestärkt. Der Busbahnhof ist hier Scharnier für nahezu alle 
Verbindungen und soll gerade auch einen sicheren Ein- und Um-
stieg ermöglichen. Wo früher noch unzureichend ausgeleuchtete 
und verstreute Haltestellen dem nicht gerecht wurden, sorgt der 
Busbahnhof nun für entscheidend mehr Sicherheit und Klarheit für 
unsere Kinder.

Ausbau des Nahverkehrs ab 2027
Mit der Fortschreibung des Nahverkehrsplans und der Neuaus-
schreibung der Buslinien zum 1. August 2027 werden die bestehen-
den Verbindungen weiter verbessert. Der Landkreis setzt künftig 
auf ein Achsenkonzept mit klar definierten Hauptverbindungen.



6 | Freitag, 26. Juni 2026 s' Blättle

Besonders die Verbindungen Richtung Meßkirch und Mengen pro-
fitieren analog zur Regiobus-Linie 500 von einem regelmäßigen 
Stundentakt bis in die Abend- und Nachtstunden. Teilweise werden 
Fahrten als Rufbus angeboten. An Wochenenden sollen wichtige 
Verbindungen sogar bis nach Mitternacht beziehungsweise bis 1 
Uhr morgens verfügbar sein. Damit wird die Funktion von Krauchen-
wies als herausragende Drehscheibe im Landkreis weiter gestärkt.

Vom Haltestellenverbund zum modernen Busbahnhof
Mit der erstmaligen Errichtung eines zentralen Busbahnhofs wurde 
die bisherige Haltestellensituation grundlegend neu organisiert. 
Bislang bestanden im unmittelbaren Ortskern mehrere Haltestellen 
auf engem Raum, darunter die Haltepunkte Rathaus, Reitstall und 
Hofschenke. Die dezentrale Anordnung erschwerte Umstiege und 
entsprach teilweise nicht mehr den heutigen Anforderungen an 
Barrierefreiheit und Komfort. 
Erst durch die Entwicklung des einstigen Mors-Areals und den Neu-
bau des Kreisverkehrs konnte die notwendige Fläche für eine zen-
trale Bündelung geschaffen werden. Die Gemeinde nutzte diese 
Chance und plante einen modernen Busbahnhof als zukünftiges 
Herzstück des ÖPNV in Krauchenwies. Mit dem Bau der angrenzen-
den Parkplätze wurde bereits im Jahr 2023 begonnen. Nach Fertig-
stellung des Kreisverkehrs Ende 2024 konnte die Umsetzung des 
Busbahnhofs erfolgen.

Funktional geplant und zukunftsorientiert gebaut
Die auffällige Form des neuen Busbahnhofs ist das Ergebnis techni-
scher und funktionaler Anforderungen. Insgesamt sechs Bussteige 
mussten so angeordnet werden, dass auch größere Busse problem-
los ein- und ausfahren können. Grundlage hierfür waren umfangrei-
che Schleppkurvenberechnungen. 

Besonderes Merkmal ist das große, zusammenhängende Dach über 
der Mittelinsel. Es schützt Fahrgäste zuverlässig vor Witterungs-
einflüssen und ermöglicht gleichzeitig das trockene Ein- und Aus-
steigen. Mit einer Höhe von rund sechs Metern können sämtliche 
Busklassen das Dach problemlos unterfahren. Die Entscheidung 
für eine zentrale Überdachung bietet zudem Vorteile bei Wartung, 
Reinigung und Instandhaltung. Gleichzeitig reduziert die kompakte 
Bauweise mögliche Angriffsflächen für Vandalismus.

Nachhaltigkeit mitgedacht
Auch der Aspekt der Nachhaltigkeit spielte bei der Planung eine 
wichtige Rolle. Der neu geschaffene Busbahnhof verfügt über eine 
Photovoltaikanlage sowie eine Dachbegrünung. Die erzeugte Sola-
renergie trägt zur Versorgung kommunaler Einrichtungen bei. Nach 
Berechnungen kann die Photovoltaikanlage dabei rund 60 Prozent 
des Stromverbrauchs des Rathauses decken.

Investition in die Mobilität von morgen
Mit dem neuen Busbahnhof entsteht in Krauchenwies eine moderne, 
barrierefreie und leistungsfähige Verkehrsanlage. Kurze Wege, über-
sichtliche Umsteigemöglichkeiten und abgestimmte Fahrpläne ver-
bessern die Attraktivität des öffentlichen Nahverkehrs spürbar.
Gemeinsam mit den geplanten Angebotsverbesserungen im Busver-
kehr wird der Krauchenwieser Busbahnhof dazu beitragen, dass die 
Gemeinde Krauchenwies ihre Rolle als zentrale Mobilitätsdrehschei-
be im Landkreis Sigmaringen künftig noch besser erfüllen kann.

30 Jahre  
Gemeindepartnerschaft  
Isztimér

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

seit 1997 besteht eine enge Partnerschaft zwischen den beiden Ge-
meinden Krauchenwies und Isztimér (Ungarn). Zahlreiche schöne 
und intensive Begegnungen haben die Beziehungen seither geprägt.

In 2027 jährt sich diese Partnerschaft nun zum 30. Mal. Dies möch-
ten wir zum Anlass nehmen das Jahr mit besonderen Highlights zur 
Partnerschaft zu versehen. Insbesondere soll es auch gelingen, neue 
Beziehungen zu knüpfen: Wer bislang noch nicht im Austausch war, 
soll im Jubiläumsjahr die Möglichkeit haben tiefer einzusteigen - ob 
beim Besuch hier in Krauchenwies, oder auf Einladung zum Gegen-
besuch in Isztimér. 

Das genaue Programm und die Aktionen zum Jubiläumsjahr 2027 
sind derzeit noch in Ausarbeitung. Fest steht: es soll alle in unserer 
Gemeinde erreichen können. Daher laden wir alle Interessierte hier-
zu herzlich zu einem ersten Infoabend ein: 

30 Jahre Gemeindepartnerschaft mit Isztimér
Donnerstag, 02. Juli 2026 um 18:00 Uhr ins Reservistenheim 
Krauchenwies 

Bei Essen und Trinken soll in gemütlicher Atmosphäre über die Ent-
stehungsgeschichte berichtet, ein Ausblick zu möglichen Partner-
schaftsaktivitäten der Zukunft gegeben und die bisherigen Planun-
gen für das Jubiläumsjahr aufgezeigt werden.

Wir würden uns daher sehr über Ihr Interesse und Ihr Beisein beim 
ersten Infoabend zur Partnerschaft freuen. Zur besseren Planbarkeit 
bitten wir bis zum 30.06.2026 um Rückmeldung an: 
manuela.schmid@krauchenwies.de 

Herzliche Grüße 
Manuel Kern
Bürgermeister
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Freiw. Feuerwehr Bittelschieß

Ortsverwaltung Göggingen

Mutwillige Beschädigungen  
von Pflanzen in Göggingen
In Göggingen in der Walder Straße entlang der Grundstü-
cke und entlang des Weges wurden vermehrt Pflanzen be-
schädigt. Berichtet wird von willkürlicher Schädigung von 
Blumen und Sträuchern durch eine klebrige Substanz, die 
auf die Pflanzen gesprüht wird. Die Substanz führt dazu, dass das 
Grün verwelkt. Leider wird auch das Erdreich rund um die Pflanzen 
in Mitleidenschaft zieht.

Die Eigentümerinnen und Eigentümer sehen darin einen bedau-
erlichen finanziellen Verlust sowie einen erheblichen Eingriff in die 
Privatsphäre. Bodenverunreinigungen stellen darüber hinaus kein 
Kavaliersdelikt dar, sondern können je nach Art des Mittels straf-
rechtliche Konsequenzen haben. Die Gemeinde Krauchenwies bit-
tet daher um Aufmerksamkeit und Mithilfe.

Hinweise und sachdienliche Informationen, die zur Klärung der Vor-
fälle beitragen können, nimmt die Gemeindeverwaltung Krauchen-
wies unter info@krauchenwies.de entgegen. 

Kinder, Jugend & Bildung

Kindergarten St. Josef

Besuch von der Försterin
Am Dienstag, den 09.06.26 kam die Försterin Susanne Schneider 
zu uns in den Kindergarten. Zusammen mit allen Kindern sind wir 
in den Wald gelaufen. Dort haben wir erfahren, was die Aufgaben 
einer Försterin sind. So hat uns Frau Schneider unter anderem ge-
zeigt, was die farbigen Markierungen an den Bäumen bedeuten.

Haben Sie bei starker Sonneneinstrahlung 
Fenster und Türen richtig geschlossen? 

Ein effektiver Sonnenschutz schützt nicht nur vor Hitze, 
sondern spart auch Energiekosten.
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Danach drehte sich alles um die Waldtiere, besonders um das Wild-
schwein. Wie sieht ein Wildschwein aus? Wie fühlt es sich an? Was 
frisst es? Zu jeder Frage hatte Frau Schneider eine Antwort und Erklä-
rung. Die Kinder konnten sogar ein echtes Wildschweinfell streicheln.
Anschließend konnten die Kinder sogar selbst wie ein Wildschwein 
Nahrung suchen und ihre Augen testen. Sehen sie genauso gut wie 
ein Wildschwein? 
Nach einem sehr ereignisreichen und spannenden Vormittag im Wald, 
kamen wir mit sehr viel neuem Wissen zurück in den Kindergarten.
Unser besonderer Dank gilt der Försterin Susanne Schneider, die 
diesen Tag wunderbar gestaltet hat.

Foto: Kindergarten St. Josef 

Vereinsnachrichten

Landfrauen Göggingen

Rückblick auf die erste Jahreshälfte
Wir blicken dankbar auf eine gelungene und abwechslungsreiche 
erste Jahreshälfte zurück. Beginnend mit den Kuchenspenden 
für den „Schmotzigen Dunschdig“ und dem sehr beliebten Neu-
jahrsfrühstück mit Vortrag, bei dem erfreulicherweise auch neue 
Mitglieder für das Orga-Team gewonnen werden konnten, über 
den Kochworkshop in Kooperation mit „Lebenswertes Göggingen 
e. V.“, die Modenschau der Klosterschule Wald und das traditionelle 
Handpalmbinden zu Palmsonntag bis hin zur Kaffee- und Kuchen-
bewirtung bei der Gläsernen Produktion des Blumenlandes Halmer 
durften wir viele schöne Stunden in Gemeinschaft erleben. Auch die 
traditionelle Maiandacht und das Kräuterkränze-Binden auf dem 
Schlossbühl waren tolle Programmpunkte, die das erste Halbjahr 
gelungen abrundeten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmenden, Helferinnen 
und Helfern sowie den vielen großzügigen Kuchenspenderinnen 
und Kuchenspendern. Durch dieses Engagement wird unser Ver-
einsleben erst möglich.
Mit Freude blicken wir nun auf die kommenden Veranstaltungen 
und laden herzlich ein, das Jahresprogramm der zweiten Jahreshälf-
te wieder zahlreich zu nutzen.
 
Programm 2. Jahreshälfte 2026
Samstag, 18. Juli 2026 – Gartenführung bei Glücksgemüse
Bei Catrin und Tobias von Glücksgemüse erhalten wir interessante 
Einblicke in den regionalen Gemüseanbau und die nachhaltige Be-
wirtschaftung.
Anschließend lassen wir dort den Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Runde ausklingen.
Uhrzeit: 14:00 Uhr I Ort: Seegrasscheuer Göggingen (ehemals 
Obst- und Garten)
Anmeldung bis 10.07.2026 bei Lisa Stärk unter 0172 70 35 30 4

August 2026 - Sommerpause
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden eine schöne Som-
merzeit und erholsame Ferien.
 
Ausflug 19.09.2026 – Parkführung Krauchenwies
Am Samstag, den 19. September 2026, laden wir herzlich zu unserem 
diesjährigen Ausflug nach Krauchenwies ein. Bei einer interessanten 
Führung durch den Fürstlichen Park erfahren wir Wissenswertes 
über die Geschichte, die Gestaltung und die besondere Pflanzen-
welt dieser weitläufigen Parkanlage.

• 13:00 Uhr I Treffpunkt Bushaltestelle Adlerplatz für alle, die 
mit dem Fahrrad fahren möchten

• 13:15 Uhr I Treffpunkt Bushaltestelle Adlerplatz für diejenigen 
die mit dem Auto kommen möchten (bitte Fahrgemeinschaften 
bilden).

• Start der Führung: 13:30 Uhr bei der Feuerwehr Krauchenwies I 
Dauer ca. 1,5–2 Stunden 

Nach der Führung erfolgt die Weiterfahrt zur Krauchenwieser Küste.
Dort lassen wir den Nachmittag in gemütlicher Runde ausklingen 
und genießen die gemeinsame Zeit.
Anmeldung bis 01. September 2026 bei Beatrix Müller unter 
0171 70 13 58 0
 
Freitag, 02. Oktober 2026 – Gestaltung des Erntedankaltars
Uhrzeit: 16:00 Uhr I Ort: Kirche St. Nikolaus Göggingen
Um Mithilfe sowie Spenden von Obst, Gemüse und Blumen wird 
herzlich gebeten.
 
Mittwoch, 21. Oktober 2026 – Workshop / Kreativabend
Bei unserem Kreativabend gestalten wir mit Plotter, Holz und ver-
schiedenen Materialien kleine Geschenkideen und Dekorationen.
Uhrzeit: 19:00 Uhr I Ort: Sportheim Göggingen
Anmeldung bis 10.10.2026 bei Lisa Stärk unter 0172 70 35 30 4 o. Ul-
rike Bosch unter 01520 45 66 57 4
Teilnehmerzahl begrenzt.
 
Sonntag, 29. November 2026 - Eröffnung Adventsweg Göggingen
Nähere Informationen folgen.
 
Mittwoch, 09. Dezember 2026 – Vorbereitung für den Weih-
nachtsmarkt Göggingen
Uhrzeit: 18:30 Uhr I Ort: Sportheim Göggingen Gemeinsame Vor-
bereitungen für den Weihnachtsmarkt.
 
Samstag, 12. Dezember 2026 - Dorfweihnacht Göggingen
Anmeldungen sind immer jeweils in der WhatsApp Umfrage oder 
telefonisch möglich!

Musikkapelle Ablach

Helfer für unser alljährliches Gartenfest gesucht!
Für unser Gartenfest in Ablach vom 25. bis 27. Juli freuen wir uns 
über tatkräftige Unterstützung.

Damit alles gut gelingt, suchen wir für die drei Festtage Helferinnen 
und Helfer in verschiedenen Bereichen – zum Beispiel in der Küche, 
beim Spülen, beim Kuchenverkauf, beim Bedienen oder bei weite-
ren Aufgaben rund um das Fest. Auch beim Auf- und Abbau ist jede 
helfende Hand willkommen.

Wer uns unterstützen möchte, kann sich gerne unter +49 173 
7109918 melden.
 
Vielen Dank schon jetzt für eure Hilfe!
Musikkapelle Ablach e.V.
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Einladung zur öffentlichen Musikprobe 
Die Musikkapelle Ablach lädt herzlich zur öffentlichen Musikprobe am 
Freitag, 26. Juni 2026, um 19:00 Uhr vor dem Rathaus in Ablach ein. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, einen Einblick in unsere musikalische 
Arbeit zu erhalten und einen geselligen Sommerabend mit uns zu 
verbringen. Die Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Musikschule Gesamtgemeinde

An- und Abmeldefrist 

Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
wir möchten zu den diesjährigen An- und Abmeldefristen der Mu-
sikschule Krauchenwies informieren. Die Anmeldungen könnt ihr 
bis zum 20.07.2026 bei euren Jugendleitern abgeben. Bei der Ent-
scheidung, welches Instrument ihr spielen wollt, unterstützten euch 
die Jugendleiter der Vereine sehr gerne.
Für alle, die ihre Ausbildung abgeschlossen haben oder sich aus 
einem anderen Grund abmelden möchten gilt: Gebt eure Abmel-
dung bis spätestens zum 20.06.2026 ab, da sich sonst euer Vertrag 
automatisch um ein Schuljahr verlängert. 
Die Musikschule der Gesamtgemeinde Krauchenwies freut sich jetzt 
schon auf alle Neuzugänge und natürlich auch über alle, die ihre 
Ausbildung weiter fortsetzen! Wir wünschen viel Spaß beim Entde-
cken, Lernen und Spielen der Instrumente!

Seniorenwerk
Hausen-Ettisweiler-Bittelschieß

Seniorennachmittag im Hirsch am Mittwoch, 01. Juli 2026 um 
14.00 Uhr 

Zum Seniorennachmittag im Gasthaus Hirsch laden wir alle Senio-
ren ganz herzlich ein. Wir würden uns auch über den Besuch von 
Neu- oder Jungrentner sehr freuen. Bei Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen, Gesang, Bingo und einem guten Vesper wollen wir 
einen kurzweiligen Nachmittag genießen.
Gerne holen wir alle ab, die nicht zu Fuß zum Hirsch kommen kön-
nen. Bitte unter der Tel,Nr. 7499 oder 7057 anmelden. 

Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.

Sportschützen Krauchenwies

Sportverein Hausen a.A. 1926 e.V.

Wir sagen DANKE! 
Foto: Raphael Berin 

Sportclub Göggingen

Herzliche Einladung zum SCG-Elfmeterturnier
Der SC Göggingen veranstaltet am Freitag, 03. Juli 2026 ab 18 Uhr
das diesjährige Elfmeterturnier zu dem wir euch hiermit recht herz-
lich einladen wollen. 

Macht mit als Vereins-, Hobby-, Firmen-, Stammtisch-, Familien-
mannschaft oder sonstiges Team. 

Ein Team besteht aus 5 Schützen + 1 Torhüter (bzw. aus Insgesamt 
mind. 5 wenn der Torhüter mitschießt)
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Je nach Teilnehmerzahlt werden Gruppen gebildet mit anschließen-
der KO-Phase. Die Startgebühr beträgt 20 €. Die drei besten Teams 
erhalten attraktive Preise. Für leckere Drinks an 
der Bar, leckeres Essen, gute Musik uvm. ist bes-
tens gesorgt.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme. 
Eure Vorstandschaft vom SC Göggingen 

Information und Anmeldung über QR-Code

Turnverein Krauchenwies

Der TV Krauchenwies e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde 
des Vereins zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Datum: Dienstag, 21.07.2026 
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Rathaus Krauchenwies, kleiner Rathaussaal, 
Eingang Klappergasse
 
Tagesordnung:
Begrüßung und Totenehrung
Bericht zum Vereinsgeschehen
Bericht des Kassenwarts
Bericht zur Kassenprüfung
Entlastung
Neuwahlen 2027 mit zu besetzenden Posten
Anträge und Sonstiges
 
Anträge sind bis spätestens 17.07.26 schriftlich per E-Mail an 
Turnverein-Krauchenwies@TV-Krauchenwies.de oder per Post an 
Harald Nöth, Gremlichstrasse 10/1, 72505 Krauchenwies zu richten.
 
Das Vorstandsteam

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Freitag, 26.06.2026
Rulfingen - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier, Ged.: Josef Krist, Aneta Hügle

 
Samstag, 27.06.2026
Göggingen - 18:30 Uhr - Wortgottesfeier am Vorabend mit Kommu-
nionspendung
Hausen a. A. - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier am Vorabend, Ged.: Georg 
Arnold-Geyer, Waltraud u. Hans Brendle, Emelia Vogler

 
Sonntag, 28.06.2026
Bittelschieß - 09:00 Uhr - Wortgottesfeier anl. Tanzbodenfest
Krauchenwies - 10:30 Uhr - Wortgottesfeier mit Kommunionspen-
dung

 
Dienstag, 30.06.2026
Hausen a. A. - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier, Ged.: Sofie, Josef u. Kurt 
Fischer

 
Mittwoch, 01.07.2026
Ablach - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier, Ged.: Josef Szedlac, Emmanuel 
Popp, Georg Dinca u. verst. Angeh.

 
Donnerstag, 02.07.2026
Bittelschieß - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste
So, 28.06.26
10 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest auf dem Rathausplatz 

Sigmaringen, Ströhle+Lieb

 
Diese Woche:
Politisches Nachtgebet (26.06., 19 Uhr) mit anschließendem Essen, 
Kaffeerunde, Hauskreis, Mama-Fit

 
Weitere Infos zu Terminen/Veranstaltungen/Kontaktdaten finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.evang-sig.de
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter
Einen monatl. Veranstaltungskalender + den Gemeindebrief gibt es 
im Gottesdienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen. (Galater 6,2) 
 
Sonntag, 28.Juni (4. Sonntag nach Dreieinigkeit)
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer K. Mehl)
19.00 Uhr Taizé-Andacht in der Liebfrauenkirche
 
Montag, 29. Juni 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé
 
Dienstag, 30. Juni
14.00 Uhr Frauentreff
 
Donnerstag, 2. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst im Heilig-Geist-Spital (Pfarrer K. Mehl)
 
Freitag, 3. Juli
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“
19.45 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Sonntag, 5.Juli (5. Sonntag nach Dreieinigkeit)
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin M. Grau)
 

Taizé-Andacht
Herzliche Einladung am Sonntag, 28. Juni um 19.00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche.
Musikalisch begleitet vom Taizé-Chor unter der Leitung von Paula Hassa.
Es lädt ein: Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf
Ev. Kirchengemeinde Meßkirch

Landratsamt Sigmaringen

Kostenfreie Beratung in Mengen  
rund um das Thema Hören 

Spätschwerhörige oder altersschwerhörige Menschen erleben ihre 
plötzliche Hörbehinderung oft als Stigma und Makel. Häufig zie-
hen sie sich deshalb zurück und isolieren sich. Auch um dem ent-
gegenzuwirken, bietet der Landesverband der Schwerhörigen und 
Ertaubten Baden-Württemberg eine neutrale und kostenfreie Bera-
tung rund um das Thema Hören an.
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Die nächste Beratung findet am Mittwoch, 1. Juli, von 10 bis 15 
Uhr in den Räumen des Pflegestützpunkts, Hofstraße 12 in 88512 
Mengen, statt. Das Beratungsangebot ist neutral und kostenfrei. Ge-
beten wird um eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 
0179 6784998 oder per E-Mail an 
katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de. 

Die Beratung umfasst unter anderem Informationen zur Hörgerä-
teversorgung, zum Cochlea-Implantat, zu technischen Hilfsmitteln 
wie Lichtsignal- und Kommunikationsanlagen sowie zur T-Spule. 
Darüber hinaus geht es um den Schwerbehindertenausweis und 
den Umgang mit der eigenen Behinderung.

Team des Pflegestützpunkts berät am 14. Juli in 
Stetten a.k.M. 

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen bietet am 
Dienstag, 14. Juli, Beratungstermine im Rathaus, Schlosshof 1 in 
72510 Stetten am kalten Markt an. 

Bürgerinnen und Bürger erhalten dort umfassende und kostenlose In-
formationen und eine persönliche Beratung rund um das Thema Pfle-
ge, Versorgung und Unterstützung im Alltag. Die Fachberaterinnen des 
Pflegestützpunkts stehen dabei für individuelle Fragen zur Verfügung 
und helfen, passende Hilfs- und Entlastungsangebote zu finden. 

Die Beratung findet mit Terminvereinbarung statt. Interessierte kön-
nen sich unter der Telefonnummer 07572 7137-372 oder per E-Mail 
an pflegestuetzpunkt@lrasig.de anmelden.

Förster lädt zum Waldspaziergang durch den 
Gemeindewald Leibertingen ein 

Der Wald ist mehr als nur Bäume – ein lebendiges Ökosystem voller 
Geschichten! Was dieses Ökosystem im Leibertinger Gemeindewald 
zu bieten hat und wie es funktioniert, erklärt Revierförster Christoph 
Möhrle bei einem Waldspaziergang am Donnerstag, 2. Juli, um 18 Uhr.

Beim Spaziergang richten die Teilnehmenden den Blick auf den Ge-
meindewald und können neue Perspektiven des Waldes entdecken. 
Christoph Möhrle teilt mit ihnen sein Fachwissen über das Ökosystem 
Wald, nachhaltige Forstwirtschaft und die Auswirkungen des Klima-
wandels und gibt spannende Einblicke in seinen Beruf. Die Teilneh-
menden können die Gelegenheit nutzen, um Fragen zu stellen, zu 
diskutieren und sich mit anderen Naturliebhabern auszutauschen. 

Treffpunkt ist der Waldweg Statterweg an der K8216 zwischen Thal-
heim und Leibertingen. Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung und 
ein Lageplan sind auf der Internetseite des Fachbereichs Forst unter 
www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender beziehungsweise 
über untenstehenden QR-Code zu finden. Im Sigmaringer Waldka-
lender gibt es auch noch viele weitere interessante Veranstaltungen 
rund um den Wald.

Unbekannte geben sich als Mitarbeitende von 
Pflegestützpunkten aus 

Dem Landkreis Sigmaringen liegen Hinweise auf betrügerische 
Telefonanrufe vor, bei denen die Anrufer Bürgerinnen und Bürger 
kontaktieren und sich fälschlicherweise als Mitarbeitende der Pflege-
stützpunkte ausgeben. Ziel dieser Täuschung ist es, Vertrauen zu er-
schleichen, an persönliche Daten zu gelangen oder Betroffene zu un-
nötigen beziehungsweise kostenpflichtigen Leistungen zu bewegen. 

Die Anrufer wirken häufig professionell und vertrauenswürdig, geben 
vor, in der Pflegeberatung tätig zu sein, und bieten vermeintliche Un-
terstützung bei Anträgen oder Leistungsprüfungen an. Dabei bauen sie 
gezielt Druck auf und drängen auf schnelle Entscheidungen. Gegebe-
nenfalls wird auch versucht, kurzfristig Hausbesuche zu vereinbaren – of-
fenbar mit dem Ziel, direkten Zugang zur Wohnung zu erhalten. 

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Sigmaringen weist ausdrück-
lich darauf hin, dass dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter keine 
unangekündigten Telefonanrufe durchführen, um persönliche Daten 
abzufragen oder Verträge abzuschließen. Der Pflegestützpunkt berät 
die Bürgerinnen und Bürger kostenfrei und wird ausschließlich auf 
Initiative der Ratsuchenden tätig. Hausbesuche erfolgen nur auf 
ausdrücklichen Wunsch und nach vorheriger, transparenter Termin-
vereinbarung. Mitarbeitende der Pflegestützpunkte fordern niemals 
dazu auf, kostenpflichtige Verträge mit ihnen abzuschließen. 

Der Pflegestützpunkt rät dazu, gegenüber unbekannten Anrufern 
keine Angaben zu persönlichen oder finanziellen Verhältnissen zu 
machen. Wer angerufen wird, sollte sich nicht unter Druck setzen 
lassen und das Gespräch beenden, wenn ihm etwas ungewöhnlich 
erscheint. Hausbesuche sollten strikt abgelehnt und die eigene An-
schrift nicht weitergegeben werden, sofern nicht selbst der Pflege-
stützpunkt angerufen wurde, um einen Hausbesuch zu vereinbaren.

Im Zweifelsfall sollten Betroffene selbst Kontakt zum Pflegestütz-
punkt aufnehmen. Dieser ist erreichbar per E-Mail an pflegestuetz-
punkt@lrasig.de oder unter den Telefonnummern 07572 7137-372 
und -431. Der Pflegestützpunkt rät dazu, insbesondere ältere oder 
pflegebedürftige Angehörige oder Nachbarn für diese Betrugsma-
sche zu sensibilisieren. Wer einen zweifelhaften Anruf erhält oder 
erhalten hat, sollte sich an die Polizei wenden und den zuständigen 
Pflegestützpunkt informieren.

Ausbildung beim Landkreis verspricht  
Abwechslung und Entwicklungspotenzial 

Jenseits vom Behörden-Klischee der Akten und Stempel hat sich das 
Landratsamt Sigmaringen längst zu einem modernen Arbeitgeber ent-
wickelt – mit vielfältigen Aufgaben, echten Perspektiven für die berufli-
che Zukunft und der Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen. Vor 
diesem Hintergrund lädt der Landkreis dazu ein, dort ins Berufsleben 
zu starten und das breitgefächerte Ausbildungsangebot zu entdecken. 

Dieses umfasst verschiedene Ausbildungsberufe sowie duale Stu-
diengänge in den Bereichen Verwaltung, Technik und Soziales. Der 
Landkreis Sigmaringen bietet eine spannende und abwechslungs-
reiche Ausbildung mit attraktiven Entwicklungsmöglichkeiten, ver-
schiedenen Azubi-Projekten und einem sicheren Arbeitsplatz im öf-
fentlichen Dienst. Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2027 bietet er 
Ausbildungsplätze für die folgenden Berufe und Studiengänge an:

- Beamter im mittleren Verwaltungsdienst - Verwaltungswirt (w/m/d)
- Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d)
- Vermessungstechniker/in (w/m/d)
- Straßenwärter/in (w/m/d)
- Bachelor of Arts (w/m/d) – Public Management (Einführungspraktikum) 
-  Bachelor of Arts (w/m/d) – Soziale Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 

und Familien  

Weitere Informationen zu den Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten sowie die Möglichkeit zur Online-Bewerbung gibt es im Inter-
net unter karriere.landkreis-sigmaringen.de beziehungsweise über 
untenstehenden QR-Code. Fragen beantwortet Ausbildungsleiterin 
Luisa Metzger gerne unter der Telefonnummer 07571 102-2103
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Kulturschwerpunkt zur Bildung im Landkreis – 
Das Programm für Juli 

Von historischen Schulstuben bis hin zu Künstlicher Intelligenz: Der 
Kulturschwerpunkt 2026/27 lädt dazu ein, Bildung im Landkreis 
Sigmaringen neu zu denken und neu zu erleben. Unter dem Motto 
„Leidenschaftlich neugierig – Wie wir im Landkreis Sigmaringen 
lern[t]en“ spannt das Programm den Bogen von vergangenen Lern-
orten und -wegen bis zu aktuellen und zukünftigen Bildungsfragen. 
Bei rund 80 Veranstaltungen öffnen Museen, Schulen, Vereine und 
weitere Institutionen ihre Räume und machen die Vielfalt der regi-
onalen Bildungslandschaft sichtbar. So sieht das Programm für den 
Monat Juli aus:
 
Stefany Wohlfart, Friederike Andresen und Karl Gindele laden für 
Sonntag, 5. Juli, zur Vernissage der Ausstellung „ZeitLebens“ um 
10 Uhr in der Alten Kirche Rulfingen ein. Die drei Kunstschaffenden 
Ü 65 aus Oberschwaben erkunden in ihren Werken den freiheitli-
chen Gedanken und die Lust auf bildende Kunst. In der Ausstellung, 
die bis zum 16. August zu sehen ist, wird die Bedeutung der Bildung 
auch für reifere Jahrgänge deutlich. Der Eintritt ist frei.
 
Michael Skuppin, Dozent für Sprachen, Lernpädagogik und Lernpsy-
chologie, zeigt am Sonntag, 5. Juli, um 17 Uhr im Bindhaus-Muse-
um in Pfullendorf auf, was es mit dem Lernen auf sich hat. Vor der 
mit Bedacht gewählten historischen Kulisse vermittelt er neue Zu-
gänge zum Lernen. So ist auch der Titel seines Vortrags, „Lernen 
mit Blödsinn“, mit einem Augenzwinkern zu verstehen: Menschen 
können sich besonders gut den größten Blödsinn merken. Im Vor-
trag geht es darum, wie sie am besten und am effektivsten lernen 
können. Veranstalter ist die Stadt Pfullendorf in Zusammenarbeit 
mit dem Heimat- und Museumsverein und Michael Skuppin. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Einen inspirierenden Fortbildungstag für alle, die Naturbildung le-
bendig gestalten möchten, bietet die zertifizierte Waldpädagogin 
Nina Hainzl vom Fachbereich Forst des Landratsamts Sigmaringen 
am Donnerstag, 9. Juli, an. Das Thema: „Multitalent Wald  – prak-
tische Umsetzung der Waldpädagogik in der Bildungsarbeit.“ In der 
eintägigen Fortbildung erfahren pädagogische Fachkräfte, wie sie 
den Wald wirksam und nachhaltig in ihre Bildungsarbeit integrieren 
können. Praxisnahe waldpädagogische Methoden, kurze Impulse 
und direkt erlebbare Übungen zeigen, wie der Wald Bildungspro-
zesse anregt, Kompetenzen stärkt und Kinder und Jugendliche 
ganzheitlich begleitet. Anmeldungen sind möglich über den Veran-
staltungskalender des Landkreises im Internet: www.landkreis-sig-
maringen.de/veranstaltungen.
 
Wie Erinnerungskultur funktioniert, verdeutlicht ein Erfahrungsbe-
richt der Arbeitsgruppe „SLG Sehen Lernen Gestalten“ zur Studien-
woche von Schülerinnen und Schülern der Kreisberufsschule auf 
der Deutschen Kriegsgräberstätte Ysselsteyn in den Niederlanden. 
Die Veranstaltung am Donnerstag, 9. Juli, um 19 Uhr im Kulturzen-
trum Altes Kloster Bad Saulgau zeigt, wie außerschulische Lernorte 
Geschichte lebendig machen und Friedensarbeit erlebbar wird.
 
Unter dem provokanten Titel „Wofür brauchen wir noch Schulen 
und Hochschulen?“ steht ein offenes Veranstaltungsformat am Don-
nerstag, 16. Juli, von 17.30 bis 20 Uhr im Foyer der Forschungsfa-
brik, Marie-Curie-Straße 20, auf dem Innovationscampus Sigmarin-
gen. Dabei gehen die Hochschule Albstadt-Sigmaringen, das Haus 
Nazareth und mehrere Schulen im Landkreis der Frage nach, wie 
sich die Bildungslandschaft angesichts rasanter technologischer 
Entwicklung, Digitalisierung und Künstlicher Intelligenz verändert. 
Es gibt Impulsvorträge, Informationsstände und die Gelegenheit 
zum persönlichen Austausch über gegenwärtige Entwicklungen, 
Chancen und Risiken.
 
Die karolingische Klosterstadt Campus Galli bietet am Samstag, 
18., und Sonntag, 19. Juli, ein ganztägiges Themenwochenende 
zu „Feder und Farbe“ an. Für Bildung ist das Schreiben von zentraler 

Bedeutung: Es bewahrt Wissen, macht es weitergebbar und eröffnet 
neue Lernwege. Schon im frühen Mittelalter galten das Schreiben 
und Malen als hoch angesehene Kunst, insbesondere in den Skrip-
torien der Klöster. Auch der St. Galler Klosterplan, nach dem auf dem 
Campus Galli gebaut wird, sieht eine solche Schreibstube vor. Beim 
Themenwochenende können Besucherinnen und Besucher die mit-
telalterliche Buchherstellung von der Pergamentherstellung über 
Buchbinden, Kalligraphie und Buchmalerei miterleben und selbst 
aktiv werden, indem sie historische Schriften ausprobieren oder ein 
eigenes kleines Buch binden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Eintritt für das Themenwochenende ist im regulären Ticketpreis 
enthalten.
 
In der Galerie Alter Löwen in Pfullendorf wird am Sonntag, 26. Juli, 
die Ausstellung „Kunst. Klasse!“ eröffnet. Die Vernissage beginnt 
um 14 Uhr. Die Ausstellung ist bis zum 30. August zu sehen. „Kunst. 
Klasse!“ zeigt die Vielfalt künstlerischer Bildung in Pfullendorf und 
stellt die Kunst als unverzichtbaren Teil allgemeiner und kultureller 
Bildung in den Mittelpunkt.
Präsentiert werden Arbeiten aus Schulen und Kindertageseinrich-
tungen – von ersten kreativen Spuren bis hin zu ausgereiften Projek-
ten. Die Schau macht sichtbar, wie Kunst Denk- und Freiräume öffnet, 
Ausdrucksfähigkeit und kritisches Denken fördert und jungen Men-
schen ermöglicht, ihre eigene Sicht auf die Welt zu entwickeln.

Für Sie notiert

10 Jahre Waldkindergarten Wurzelzwerge  
Meßkirch- Jubiläumsfest 

Der Waldkindergarten Wurzelzwerge Meßkirch lädt herzlich zum 
Jubiläumsfest am Sonntag, den 28.06.2026, von 11:30 bis 16:00 Uhr ein. 
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm mit Edelsteinsuche, Pup-
pentheater, Naturerlebnissen, Seifenblasen-Spaß, Kräutersalz selbst 
herstellen sowie Führungen durch den Waldkindergarten. Beson-
dere Highlights sind die Vorstellung des Wurzelzwerge-Kochbuchs 
sowie Lagerfeuer mit Würstchen, Stockbrot und Popcorn.
Für Essen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Der Waldkindergarten freut sich auf viele Besucher und einen schö-
nen gemeinsamen Festtag!

BIBERBAHN
Ausflugs-Tipps für 28.06.26
Auch n diesem Sonntag ist wieder einiges geboten entlang der Ab-
lachtalbahnstrecke. Es gibt einige Angebote und Veranstaltungen 
in den Kommunen entlang der Strecke für die Freizeitgestaltung mit 
der Biberbahn.
Wie wäre ein Besuch Sonderausstellung auf der Heuneburg über 
„Bier – ein Jahrtausende altes Kultgetränk“ eine Reise in die Ge-
schichte des Bierbrauens. Das Getränk wurde an den verschiedens-
ten Orten geschätzt – vom Alten Ägypten bis zu den Kelten- und 
auch heute weiß man es ja immer noch zu genießen.
Wer es lieber sportlich mag, der kann nach Mengen zur Inter Soccer 
SIG im Freibad Mengen. Dort findet das Internationales Soccertunier 
206 mit 16 Mannschaften aus 16 Nationen für ein soziales Projekt des 
Siegerteams statt. Für Freunde der Blasmusik bietet sich auch ein Ab-
stecher an zum Rosnaer Sommerfet des Musikvereins Weithart.
Ein vielseitiges Kinderprogramm bietet der Waldkindergarten Wur-
zelzwerge in Meßkirch im Buhlen an. Zu Programm gehören eine 
Führung durch den Kindergarten, Stockbrot und Würstchen zum 
selbst grillen und die Vorstellung des Wurzelzwerge Kochbuch. In 
der Barockkirche St. Martin findet eine öffentliche Kirchenführung 
statt. Das 1526 neu errichtete Gotteshaus thront über den Dächern 
der Altstadt und beherbergt viele bedeutende Kunstwerke, darun-
ter das Dreikönigsbild des "Meisters von Meßkirch" oder die zwei 
Bronzegrabmäler der Grafen von Zimmern. 
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Campus Galli lädt in die faszinierende Welt der karolingerzeitlichen 
Medizin ein, die auf antikem Wissen und der Heilkraft von Pflanzen 
basiert. Klöster spielten eine zentrale Rolle bei der Sammlung und 
Weitergabe dieses Wissens. Im Heilkräutergarten, der nach dem St. 
Galler Klosterplan angelegt ist, findet sich eine Auswahl beschrie-
bener Pflanzenarten. Gemeinsam mit der Wildpflanzenpädagogin 
biete sich eine Führung durch die Klosterapotheke, den Kräutergar-
ten und die Wildkräuter an.
Wer am Bahnhof in Sauldorf aussteigt, dem bietet sich an, das Gas-
senfest der Musikkapelle Sauldorf in der Helgengasse zu besuchen.
In Stockach können Führungen besucht werden über die Straußen-
farm um sich im Detail über die Straußenhaltung zu informieren 
oder im Stadtmuseum bei den „Wasserwelten“ erfahren, wie Künst-
lerinnen und Künstler das Leben am Wasser festgehalten haben. 
In Radolfzell bieten unter dem Motto „Vom Korn zum Brot“ der Mög-
ginger Backhüsle Verein und der Mögginger Gemeinschaftsgarten 
gemeinsam Ausstellung und einen Showgarten über die Geschichte 
des Brotes weit über die letzten 1.200 Jahre hinaus
Wer für nächsten Sonntag noch keine Pläne hat, der hat noch die 
Gelegenheit sich auf der Homepage der Biberbahn zu Weinverkos-
tung anzumelden. Am 5. Juli, wird die Biberbahn erneut zur Genuss-
strecke bei einer besonderen Weinverkostung direkt im Zug ein. 
Während die Landschaft zwischen Stockach und Mengen vorbei-
zieht, werden ausgewählte Bio-Weine in entspannter Atmosphäre 
verkostet – begleitet von fundierten Einblicken und einer guten Por-
tion Humor von Sommelier Caspar Scholz.

27./28. Juni: Wasserspielplatz auf CAMPUS GALLI 
An diesem Wochenende ist der Wasserdrache bei uns zu Gast. Der 
mobile Wasserspielplatz mit Pumpbrunnen, Rinnen, Matschtisch 
und kleinen Becken sorgte bereits im vergangenen Jahr für erfri-
schenden Spielspaß an warmen Tagen. Aufgebaut ist er am Muse-
umsshop und bietet beim Besuch der Klosterbaustelle vor allem 
unseren kleinen Gästen eine erfrischende Abwechslung. 

Unsere nächsten Termine:
27./28.06.: Sonderführung „Klosterapotheke – Kräutergarten und 
Wildkräuter“ (Restplätze vor Ort)
03.07.: Kurs „(Einkaufs-)Netz knüpfen“ (13-17 Uhr)
04./05.07.: Lagerleben – Living History Gruppen zu Gast auf CAMPUS 
GALLI
18./19.07.: Feder & Farbe – Schrift im Mittelalter
 

Gassenfest Sauldorf 28./29. Juni 2026 

Sonntag ab 11.00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Ach-Linz 
Nachmittagskonzert mit dem Musikverein Rast 
Ausklang mit dem Musikverein Wald 

Montag ab 16.00 Uhr Feierabendhock 
Musikalische Unterhaltung durch den Musikverein Illmensee
Cocktailbar an beiden Tage!
Riesensandkasten und Zügle für unsere kleinen Gäste 
Musikkapelle Sauldorf e.V. 

 

Caritasverband Sigmaringen:
Pilgertag für Menschen, die einen Angehörigen pflegen 
oder gepflegt haben 

Unter dem Motto „Kraft schöpfen, ein Tag für mich“ bietet der Cari-
tasverband Sigmaringen am Dienstag, 15. September 2026 von 
9.15 Uhr-16.30 Uhr einen Pilgertag für pflegende und ehemals 
pflegende Angehörige an.
Die Gruppe wird 10,5 km auf dem Hohenzollerischen Jakobsweg 
von Veringendorf nach Sigmaringen zurücklegen. Der Pilgertag 
lädt dazu ein, einen Tag „für SICH“ zu reservieren und ganz bewusst 
neue Kraft zu schöpfen, gemeinsam mit Menschen, die in einer ähn-
lichen Situation sind. 

Die Leitung hat Anita Metz, Pilgerbegleiterin/Altenpflegerin und 
Pamela Brecht, Sozialpädagogin bei der Caritas- Beratungsstelle für 
ältere Menschen und pflegende Angehörige. Um Anmeldung bis 
zum 01.September 2026 wird gebeten bei Anita Metz, Telefon 07575 
926971/ E-Mail: pilgertag@online.de oder bei Pamela Brecht, Tele-
fon 07571 730132/ E-Mail: pamela.brecht@caritas-sigmaringen.de
Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt.

NZ Obere Donau
Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden Ruhe, Gelassenheit 
und Kraft des Waldes in sich aufnehmen. Freitag, 3. Juli, 15 bis ca. 
18:30 Uhr (Anmeldung bis 01.07.)
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, ohne Eile oder 
ständige Erreichbarkeit, achtsam werden und zur Ruhe kommen, 
mit allen Sinnen genießen und dabei das Immunsystem stärken. Am 
Freitag, 3. Juli von 15 bis ca. 18:30 Uhr tauchen die Teilnehmenden 
in die Wunderwelt des Waldes ein, begegnen der puren Natur mit 
Geräuschen und Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre 
und sammeln so individuelle Sinneseindrücke. Sie lassen genuss-
voll die Seele baumeln, erfahren zwischendurch spezielle Baum-Er-
lebnisse, werden selbst kreativ und gestalten Natur-Kunst – das ist 
pure Wald-Wellness. Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Treff-
punkt: Parkplatz an der B313 zwischen Inzigkofen und Vilsingen; Ge-
bühr: 20,- Euro; Anmeldung bis 1. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Mit der Natur im Einklang - Sinneswanderung. Freitag, 3. 
Juli, 14 Uhr (Anmeldung bis 02.07.)
Eine geführte Wanderung im Donautal auf ebenem Gelände für alle, 
die naturverbunden sind und einen neuen Blickwinkel beim Spa-
zierengehen bekommen möchten, findet am Freitag, 3. Juli um 14 
Uhr statt. Unterwegs genießen die Teilnehmenden Atem-, Entspan-
nungs- und Achtsamkeitsübungen sowie eine Kräuter-Räucherung. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Leitung: Annette Koch-Vossler, Sozialpädagogin und Na-
turcoach; Gebühr: 15,- Euro; Anmeldung bis 2. Juli beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Gosheim. Sommerliche Entdeckungstour auf dem Heuberg. Sonn-
tag, 5. Juli, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 03.07.)
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud!“ – Freude an der Natur steht 
im Vordergrund bei der naturkundlichen Führung am Sonntag, 5. 
Juli von 14:30 bis ca. 15:30 Uhr. Es gibt viel zu erfahren über Wild-
kräuter, Beeren, Gräser, Blumen, Bäume und Sträucher. Und eben-
so über die Tierwelt – angefangen bei den Insekten bis hin zu den 
bekannten Wald- und Wiesenbewohnern Fuchs, Hase, Reh und 
Marder. Treffpunkt: Gosheim, Weißes Kreuz; Leitung: Judith Engst; 
Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung bis 3. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Sprachen lernen, Kulturen entdecken, Chancen 
eröffnen: VHS Pfullendorf startet mit vielfältigem 
Sprachprogramm ab September 2026 

Sprachen verbinden Menschen, öffnen Türen zu neuen Kulturen 
und schaffen wichtige Voraussetzungen für Reisen, Beruf und ge-
sellschaftliche Teilhabe. Mit einem breit gefächerten Angebot an 
Sprachkursen und Integrationsmaßnahmen bietet die Volkshoch-
schule Pfullendorf im Herbstsemester 2026 zahlreiche Möglichkei-
ten, neue Sprachen zu erlernen, vorhandene Kenntnisse auszubau-
en oder sich gezielt auf Sprachprüfungen vorzubereiten. 

Im Bereich Englisch stehen verschiedene Kurse mit Sabine Motz für 
unterschiedliche Lernniveaus zur Verfügung. Vom Vormittagskurs 
für Menschen mit Grundkenntnissen über einen Mittelstufenkurs 
bis hin zum kommunikationsorientierten Abendkurs auf den Ni-
veaustufen A2 bis B1 können Teilnehmende ihre Sprachkenntnisse 
auffrischen, erweitern und in entspannter Atmosphäre anwenden. 
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Neben Grammatik und Wortschatz stehen vor allem das freie Spre-
chen und aktuelle Themen aus der englischsprachigen Welt im Mit-
telpunkt (Kurs-Nrn. 262401, 262403, 262405). 

Auch Liebhaber der französischen Sprache finden passende An-
gebote mit Sarah Oskan. Der Kurs „Einführung in die französische 
Sprache“ richtet sich an Anfängerinnen und Anfänger, die erste 
Grundlagen erwerben möchten. Für Fortgeschrittene bietet der 
Kurs „Französisch für Fortgeschrittene (B1)“ die Möglichkeit, Sprach-
kenntnisse anhand ausgewählter literarischer Texte zu vertiefen 
und die mündliche sowie schriftliche Ausdrucksfähigkeit weiterzu-
entwickeln (Kurs-Nrn. 262411, 262412). 

Wer von einer Reise nach Spanien oder Lateinamerika träumt, kann 
sich in den Kursen „Spanisch für den Urlaub“ von María Cristina 
Aguirre Vinueza gezielt auf typische Reisesituationen vorbereiten. 
Die Teilnehmenden lernen wichtige Redewendungen, grundlegen-
de Grammatik und erhalten gleichzeitig spannende Einblicke in 
Kultur und Lebensweise der spanischsprachigen Länder (Kurs-Nrn. 
262420, 262421). 

Besonders umfangreich präsentiert sich das Angebot im Bereich 
Italienisch mit Elisabetta Corvetto. Von absoluten Anfängerkursen 
über verschiedene Aufbau- und Fortgeschrittenenkurse bis hin zum 
kompakten Kurs „Italienisch für Reisende“ können Interessierte die 
Sprache Italiens Schritt für Schritt erlernen oder vorhandene Kennt-
nisse gezielt ausbauen. Die Online-Kurse werden von einer italie-
nischen Muttersprachlerin geleitet und verbinden Sprachtraining 
mit authentischen Einblicken in Kultur und Lebensart des Landes 
(Kurs-Nrn. 262430, 262431, 262432, 262433, 26234, 262435, 262436, 
262437). 

Einen wichtigen Schwerpunkt bildet darüber hinaus die Förderung 
von Menschen mit Migrationsgeschichte. Die VHS Pfullendorf bie-
tet als anerkannter Bildungsträger verschiedene Integrationskur-
se Deutsch an. Neben Vormittagskursen werden auch spezielle 
Kurse für Berufstätige angeboten, die eine Teilnahme neben dem 
Berufsalltag ermöglichen. Die vom Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) geförderten Kurse vermitteln nicht nur Sprach-
kenntnisse, sondern unterstützen auch die gesellschaftliche und 
berufliche Integration (Kurs-Nrn. 261471, 262470). 

Für Lernende, die ihre Deutschkenntnisse gezielt verbessern möch-
ten, stehen zudem Vorbereitungskurse auf anerkannte Sprachprü-
fungen zur Verfügung. Im Kurs „Prüfungsvorbereitung Deutsch 
B1“ mit Gisela Rusch werden Wortschatz, Grammatik sowie die 
prüfungsrelevanten Fertigkeiten intensiv trainiert. Darüber hinaus 
bietet die VHS einen Deutsch B2-Intensivkurs an, der auf weiterfüh-
rende Sprachkompetenzen und die entsprechende Sprachprüfung 
vorbereitet (Kurs-Nrn. 262465, 262466). 

Als lizenziertes Prüfungszentrum führt die VHS Pfullendorf außer-
dem regelmäßig telc-Sprachprüfungen durch. Das Zertifikat Deutsch 
A2-B1 gilt als anerkannter Nachweis von Sprachkenntnissen und wird 
unter anderem im Rahmen von Einbürgerungsverfahren akzeptiert. 
Ergänzend dazu ist die VHS auch als offizielles Testzentrum für den 
Einbürgerungstest anerkannt. Mehrmals jährlich haben Interessierte 
die Möglichkeit, den verpflichtenden Test zur Erlangung der deut-
schen Staatsangehörigkeit direkt in Pfullendorf abzulegen. 

Mit ihrem vielfältigen Sprachprogramm schafft die VHS Pfullendorf 
Möglichkeiten für lebenslanges Lernen, persönliche Weiterent-
wicklung und interkulturelle Begegnungen. Ob für den Urlaub, den 
Beruf, die Integration oder einfach aus Freude am Lernen – die Kurse 
bieten für jede Lebenssituation passende Angebote. 

Anmeldungen zu allen Kursen sind bequem online über die 
VHS-Website www.vhs-pfullendorf.de möglich. Alternativ können 
Interessierte die Anmeldekarte aus dem Programmheft nutzen oder 
sich per E-Mail anmelden. Nähere Informationen erhalten Sie auch 
telefonisch unter 07552/25-1135 direkt bei uns. 

Die Volkshochschule Pfullendorf freut sich darauf, Sie im Herbstse-
mester 2026 begrüßen zu dürfen und gemeinsam mit Ihnen neue 
Bildungswege zu eröffnen.

Musik am Markt – beliebte Feierabendreihe 
startet in die dritte Runde
Schwäbischer Abend mit „Bini Zuchini“, regionalen Spezialitäten 
und bester Unterhaltung
Die beliebte Veranstaltungsreihe „Musik am Markt“ geht in diesem 
Jahr in ihre dritte Saison. Die Stadt Meßkirch lädt auch 2026 wieder 
zu drei stimmungsvollen Feierabendevents ein, bei denen Musik, 
Kulinarik und Geselligkeit im Mittelpunkt stehen.
Den Auftakt macht am Mittwoch, 02. Juli 2026, von 17:30 Uhr 
bis 21:00 Uhr ein schwäbischer Abend am Marktbrückle vor dem 
Rathaus in Meßkirch. Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf 
authentische schwäbische Musik, regionale Spezialitäten und eine 
gemütliche Atmosphäre freuen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen die beiden „schwäbi-
schen Urgesteine“ Albert Bücheler und Martin J. Waibel alias „Bini 
Zuchini“. Die beiden prägen seit den 1970er-Jahren die süddeutsche 
Folk- und Kulturszene. Gemeinsam gründeten sie 1977 die legen-
däre Folkgruppe „Lumpenpack“, die auf großen deutschen Festivals 
auftrat. Mit ihrem Programm präsentieren „Bini Zuchini“ eine Mi-
schung aus neuen schwäbischen Liedern und beliebten Klassikern. 
Songs wie „B30“, „Mai Baumhaus isch a Traumhaus“ oder das „Stoi-
ner-Liad“ genießen längst Kultstatus. Die Vielseitigkeit und Virtuosi-
tät der beiden Musiker schaffen einen modernen Schwaben-Sound.
Passend zum musikalischen Programm werden zahlreiche schwä-
bische Spezialitäten angeboten, wie Kässpätzle, Linsen mit Spätzle 
und Saitenwürstle, Krautschupfnudeln, Maultaschen mit Kartoffel-
salat, Wurstsalat, Fleischkäsweckle sowie Dinnede. Für den süßen 
Abschluss sorgen Apfelküchle und Eis. Dazu gibt es eine Auswahl an 
sommerlichen Getränken.
Bei einem irisch-schottischen Abend am 06. August steht das Kon-
zert von „Cúl na mara“ auf dem Programm, das im vergangenen Jahr 
wetterbedingt abgesagt werden musste. Am 03. September sorgt 
die Band „Balkan-Express“ mit temperamentvollen Balkan-Rhyth-
men für ausgelassene Stimmung. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet nur bei trockenem Wetter 
statt. Weitere Informationen erhalten Sie bei der Tourist-Information 
Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422, E-Mail: tourismus@messkirch.de.

28.06.26: Silcherchor gestaltet Gottesdienst  
auf dem Bussen 

Einen Gottesdienst gestaltet der Silcherchor Donau-Bussen e.V, am 
Sonntag, den 28. Juni 2026 um 10:00 Uhr, auf dem Bussen in der 
Wallfahrtskirche St. Johannes Baptist in Offingen. 
Mindestens einmal im Jahr zieht es die Sänger des Silcherchores auf 
den heiligen Berg Oberschwabens, um auf dem Bussen den Gottes-
dienst musikalisch mitzugestalten. Auch in diesem Jahr lassen es 
sich die Sänger nicht nehmen, mit ihrem Gesang zur Liturgie ihre 
Liebe und Verbundenheit zu ihrer oberschwäbischen Heimat zu zei-
gen. Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Sänger des Silcher-
chores herzlich zum Verweilen, beim traditionellen Platzkonzert vor 
der Wallfahrtskirche ein und um die herrliche Aussicht über Ober-
schwaben zu genießen. Sie sind herzlich eingeladen einen schönen 
Sonntagvormittag gemeinsam zu verbringen.
 

Heuneburg – Stadt Pyrene
Sommersonnwende-Konzert mit Cúl na Mara  
- Celtic Folk-Rock live
Am Samstag, 27. Juni, spielt die Band „Cúl na Mara“ ihr traditionelles 
Sommersonnenwende-Konzert auf der Heuneburg – Stadt Pyrene. 
Ab 19.00 Uhr verwandeln sie die einstige keltische Handelsmetro-
pole in eine stimmungsvolle Open-Air-Bühne. Die Gäste erwartet 
ein Konzertabend mit Celtic Folk-Rock unter freiem Himmel und vor 
eindrucksvoller historischer Kulisse.
Musikspektakel zur Sommersonnenwende
Für Fans des Folk-Rock ist die Band aus der Musikwelt nicht mehr 
wegzudenken: Cúl na Mara. Am Samstag, 27. Juni, bringen die Musi-
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kerinnen und Musiker ihren einzigartigen Sound wieder zur Heune-
burg – Stadt Pyrene. Ab 19.00 Uhr begeistert die Band ihr Publikum 
mit einer Verbindung aus traditionellen keltischen Klängen und mo-
dernen Melodien. Das Konzert findet nur bei gutem Wetter statt. Bei 
schlechter Witterung wird es auf Samstag, 11. Juli, verschoben. 
Stars der Folk-Rock-Szene
Der charakteristische Klang von Cúl na Mara entsteht aus der Verbin-
dung traditioneller Instrumente wie Highland- und Uillean Pipes, Flö-
ten, Mandoline und Bouzouki mit E-Bass, Schlagzeug und E-Gitarre. 
Dabei vereint die Band unterschiedliche musikalische Einflüsse – von 
Folk und Rock über Punk bis hin zu Polka und Walzer. Die Band wurde 
2011 gegründet und startet 2026 in ihre „fünfzehnjährige Jubiläum-
stour“. Neben bekannten Stücken dürfen sich die Besucherinnen und 
Besucher auch auf neue Songs freuen. Bereits mit ihrem vierten Album 
„Best of Times – Worst of Times“ wurde die Gruppe beim Deutschen 
Rock- und Poppreis im Dezember 2023 mehrfach ausgezeichnet – dar-
unter in den Kategorien „Beste Folk-Rock-Band“ und „Bester Folk-Rock-
Song“. Zur Band gehören Sonja Bumiller (Bass, Gesang und Akkordeon), 
Tobias Allgaier (Schlagzeug und Gesang), Eckard Lehmann (Uillean 
Pipes, Flöten, Highland Pipes und Gesang) sowie Martin J. Waibel (Bou-
zouki, Gitarren, Mandoline und Gesang).

NZ Obere Donau
Seltene Insekten im Fokus: Exkursion zu Apollofaltern und 
Fachtagung zum Warzenbeißer
Das Naturschutzzentrum Obere Donau lädt gemeinsam mit seinen 
Partnern im Juli zu zwei Veranstaltungen rund um den Schutz ge-
fährdeter Insektenarten und ihrer Lebensräume ein. 

Den Auftakt bildet am 12. Juli die Exkursion „Bedrohte Schönheiten 
– Lebensräume von Rotem und Schwarzem Apollo“ im Naturschutz-
gebiet Stiegelesfels – Oberes Donautal. Die beiden vom Aussterben 
bedrohten Tagfalter profitieren von gezielten Pflegemaßnahmen, 
die in den vergangenen Jahren durch das Regierungspräsidium Frei-
burg umgesetzt wurden. Durch die Freistellung von Felsen sowie 
Block- und Schotterhalden konnten erstmals deutliche Bestands-
zunahmen festgestellt werden. Fachleute des Naturschutzreferats 
und des Landschaftserhaltungsverbandes erläutern während einer 
ca. 4,5 km langen Wanderung die Maßnahmen und geben Einblicke 
in die Lebensweise der seltenen Falter. Mit etwas Wetterglück lassen 
sich die Apollofalter sogar in ihrem natürlichen Lebensraum beob-
achten. Treffpunkt: Parkplatz Skihütte in Fridingen, 10 Uhr. 

Ein weiteres Highlight ist die ganztägige Fachtagung „Der War-
zenbeißer im Fokus – Forschung, Lebensraum und Naturschutz im 
Grünland“ am 21. Juli in Beuron. Die Heuschreckenart wurde zum 
Insekt des Jahres 2026 gewählt und steht stellvertretend für die be-
drohte Vielfalt der Insekten in Magerrasen und extensiv genutzten 
Wiesen. Renommierte Experten aus Wissenschaft und Naturschutz 
beleuchten aktuelle Erkenntnisse zu Biologie, Ökologie und Schutz 
der Art sowie zu weiteren Heuschreckenarten. Im Mittelpunkt ste-
hen zudem Managementmaßnahmen zur Sicherung artenreicher 
Insektenlebensräume. Eine Exkursion in das Naturschutzgebiet 
Irndorfer Hardt ergänzt das Programm und veranschaulicht Maß-
nahmen zum Erhalt wertvoller Grünlandlebensräume. Das detail-
lierte Tagungsprogramm kann auf der Homepage des Naturschutz-
zentrums eingesehen werden. Treffpunkt: Seminargebäude am 
Haus der Natur Obere Donau in Beuron, 9:30 Uhr. Gebühr: 30 € p.P. 

Die Veranstaltungen werden gemeinsam vom Naturschutzzentrum 
Obere Donau, dem Regierungspräsidium Freiburg (Referat 56 – Na-
turschutz und Landschaftspflege) und dem Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Tuttlingen e.V. durchgeführt. Die Fachtagung 
erfolgt zudem in Kooperation mit der Akademie für Natur- und 
Umweltschutz Baden-Württemberg. Die Angebote richten sich an 
Fachleute aus Naturschutz, Planung, Wissenschaft und Praxis sowie 
an fachlich Interessierte. 

Weitere Informationen und Anmeldung beim Naturschutzzentrum 
Obere Donau, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

„Musik im Zug“ am 4. Juli:  
Blasmusik und gute Laune mit dem Musikverein 
Burgweiler auf der Räuberbahn
Am 4. Juli wird die Räuberbahn erneut zur Bühne für gelebte Mu-
sikkultur: Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“ sorgt 
der Musikverein Burgweiler für beste Unterhaltung und stimmungs-
volle Klänge während der Fahrt durch die reizvolle Landschaft Ober-
schwabens. Eine Abordnung von 15 Musikern wird am Haltepunkt 
Burgweiler um 10:18 Uhr zusteigen und die Räuberbahnfahrgäste 
bis zu ihrem Ausstieg in Burgweiler um 12:44 Uhr unterhalten. Eben-
so ist ein kurzes Standkonzert am Bahnhaltepunkt Stadtgarten in 
Pfullendorf zur Verkürzung der Standzeit vorgesehen.
Die Musikkapelle Burgweiler präsentiert sich als junger, motivier-
ter Klangkörper, der mit Spielfreude und musikalischer Qualität 
überzeugt. Ihr Repertoire ist vielseitig und reicht von traditioneller 
böhmisch-mährischer Blasmusik bis hin zu modernen Titeln. Kleine 
Showeinlagen lockern die Auftritte zusätzlich auf und sorgen für ab-
wechslungsreiche Unterhaltung an Bord. 
Darüber hinaus blickt der Musikverein Burgweiler auf eine über 
100-jährige Geschichte zurück und gehört zu den prägenden Kul-
turträgern der Region. Mit zahlreichen Auftritten im In- und Ausland 
haben sich die Musiker einen Namen gemacht und verstehen es, ihre 
Freude an der Musik unmittelbar auf das Publikum zu übertragen. 
Bei „Musik im Zug“ erleben die Fahrgäste diese besondere Mischung 
aus Tradition, Moderne und mitreißender Bühnenpräsenz hautnah. 
Während der Zug gemächlich durch die Region rollt, entsteht eine 
einzigartige Atmosphäre, die zum Mitwippen, Mitschunkeln und 
Genießen einlädt.
Wer Blasmusik liebt oder einfach einen besonderen Ausflug mit 
musikalischer Begleitung erleben möchte, sollte sich diesen Termin 
nicht entgehen lassen. Wenn der Musikverein Burgweiler die Räu-
berbahn zum Klingen bringt, ist beste Stimmung garantiert.
Der Event wird zudem durch eine gemütliche Bewirtung umrahmt: 
Angeboten werden Bier, Wasser und Limonade sowie kreative 
Snacktüten – alles zu familienfreundlichen Preisen.
Weitere Informationen zu allen Fahrten, Terminen und Veranstal-
tungen der neuen Saison gibt es unter www.raeuberbahn.de.
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Meßkircher Stadtfest 2026
Meßkirch lädt zum diesjährigen Stadtfest vom 11.-13.07.26 ein
Vom 11. bis 13. Juli lädt die Stadt Meßkirch gemeinsam mit Vereinen 
und Gastronomen zum diesjährigen Stadtfest ein. Am Samstag und 
am Sonntag wird in der Meßkircher Altstadt wieder ein vielfältiges 
Spektrum an kulinarischen Köstlichkeiten, abwechslungsreichen 
Programmpunkten und bunten Marktständen geboten sein. Am 
Montag lässt die Stadtkapelle Meßkirch das Fest mit einem Feier-
abendhock gemütlich ausklingen. Das Stadtfest startet wie ge-
wohnt am Samstag um 13:00 Uhr und am Sonntag um 11:00 Uhr. Der 
offizielle Startschuss für das diesjährige Stadtfest fällt am Samstag 
um 13.00 Uhr bei der Volksbankbühne am Adlerplatz.
Der traditionelle Stadtlauf des TV Meßkirch startet am Samstag-
nachmittag um 14:30 Uhr und verläuft quer durch das Festgelän-
de. Auf der Volksbankbühne am Saumarkt werden an beiden Tagen 
eine Reihe von tänzerischen Darbietungen gezeigt. In den Abend-
stunden sorgen Bands und Musikkapellen für Stimmung.
Schnäppchenjäger kommen beim Flohmarkt wieder voll auf ihre 
Kosten, dieser findet an beiden Tagen statt. Auch auf die kleinen 
Festbesucher wartet an beiden Tagen ein abwechslungsreiches Kin-
derprogramm. Am Samstag ist als besonderes Highlight die ROLL-
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ENDE KINDERTURN-WELT, das Bewegungsmobil der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg zu Gast. Am Sonntag sind die Kinder 
außerdem eingeladen, sich auf dem gesamten Stadtfestgelände mit 
einem Flohmarktstand (Decke) kostenlos zu beteiligen.
Auf der Strecke der Biberbahn ist am Stadtfest-Samstag der „Rote 
Flitzer“, die historischen roten Schienenbusse VT 798, unterwegs. 
Die Fahrzeiten können dem Stadtfest-Flyer oder der Biberbahn-In-
ternetseite entnommen werden.
Die Stadt Meßkirch lädt gemeinsam mit allen Beteiligten alle Bür-
gerinnen und Bürger, sowie Gäste von nah und fern ganz herzlich 
ein, das Stadtfest vom 11. bis 13. Juli in der Meßkircher Innenstadt 
zu besuchen.

Informationsveranstaltung für werdende Eltern 
Der Caritasverband Sigmaringen bietet in Kooperation mit der SRH 
Klinik Sigmaringen, Bereich Geburtshilfe, eine Informationsveran-
staltung an zu Themen und Fragen für werdende Eltern: Wie läuft 
das mit dem Mutterschutz, der Elternzeit, dem Eltern- und Kinder-
geld? Was muss wann und wie beantragt werden? 
Wann:  Mittwoch, 22.07.2026 um 19:00 Uhr
Wo: SRH Klinik Sigmaringen
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail an schwangerschaftsbera-
tung@caritas-sigmaringen.de oder telefonisch bei Frau Braun, Tel.: 
07571 7301-12 ist erwünscht. Gerne können Sie telefonisch weitere 
Informationen zu der Veranstaltung erhalten.

Seminare

+++ Erfolgreiche Teamentwicklung 

Dieser Kurs ist ein FACHKURS, der vom Europäischen Sozialfonds 
Plus Baden-Württemberg bis zu 70% gefördert wird. Was Sie tun 
müssen und wie hoch Ihre Förderung ausfällt lesen Sie hier:
https://innovationscampus-sigmaringen.de/detail/unsere-fachkurse

Als Führungskraft spielen Sie eine entscheidende Rolle bei der 
Gestaltung einer erfolgreichen Teamentwicklung. Dieses Seminar 
bietet Ihnen die Gelegenheit, Ihre Fähigkeiten in diesem Bereich 
zu stärken und fundierte Kenntnisse über psychologische Modelle 
zur Teamentwicklung und Teamcoaching zu erwerben. Wir werden 
die Phasen, die ein Team während seiner Entwicklung durchläuft, 
sowie bewährte Teamcoaching-Techniken eingehend behandeln. 
Sie werden lernen, wie Sie Ihre Teams inspirieren, fördern und zu 
Spitzenleistungen anspornen können. Das Seminar erstreckt sich 
über einen Tag und bietet Zeit für interaktive Diskussionen, prakti-
sche Übungen und den Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten. 

Termin: Dienstag, 14.07.2026, 08:30 Uhr – 17:00 Uhr
Dozentin: Dipl.-Psych. Anika Fischetti, MBA
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 

+++ Führung unter Druck
Dieser Kurs ist ein FACHKURS, der vom Europäischen Sozialfonds Plus 
Baden-Württemberg bis zu 70% gefördert wird. Was Sie tun müssen 
und wie hoch Ihre Förderung ausfällt lesen Sie hier:
https://innovationscampus-sigmaringen.de/detail/unsere-fachkurse

Ziel dieses Workshops ist, dass die Führungskräfte ihr aktuelles Um-
feld mit hohen Anforderungen an die Führung, aber auch an die 
Mitarbeitenden, reflektieren können und Lösungen finden, um hier-
mit besser umzugehen. 

Termin: Mittwoch, 15.07.2026, 08:30 Uhr – 17:00 Uhr
Dozentin: Dipl.-Psych. Anika Fischetti, MBA
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen
 

+++ Führung im Wandel
Veränderungsprozesse gehören zum Alltag moderner Organisatio-
nen - doch sie verunsichern oft Mitarbeitende und Führungskräfte 
gleichermaßen. Dieses Seminar zeigt Ihnen, wie Sie Veränderungen 
aktiv gestalten, Widerstände konstruktiv nutzen und Ihr Team durch 
Klarheit und Orientierung sicher durch den Wandel führen. 

Termin: Dienstag, 28.07.2026, 09:00 Uhr – 16:30 Uhr
Dozentin: Jonas Vonderlind
Veranstaltungsort: Innovationscampus Sigmaringen 

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de

Bildungszentrum Gorheim
Tun Sie was für sich... Unsere neuen Kurse stehen online!!!
Was wollen Sie tun? Fünf Sprachen lernen? Fit bleiben, Yoga üben, 
Qi Gong oder Zumba lernen, Ihre Faszien trainieren? Egal, melden 
Sie sich jetzt an!!! www.bildungszentrum-gorheim.de
Kochen lernen mit den Wildkräutern, die am Wegesrand blühen? 
Am Sa 28.8. 2ß026 von 16 bis 19 Uhr.
Vernissage "Schwester Blume, Bruder Licht" am Sonntag, 13.9. ab 
16:30 Uhr  im Bildungszentrum Gorheim – Start ins Herbsttrimester!
Schöpfungszeit in Farben und Formen von Temi Dikanska
„Es werde Licht!“ – Mit diesem göttlichen Wort begann die Schöpfung. 
Und aus Licht wurde Farbe, gebrochen wie im Prisma, leuchtend wie 
die Vielfalt der Natur. Die Künstlerin Temenuzhka Dikanska-Greber 
(TEMI) übersetzt diese göttliche Energie in ihre Werke und lädt ein, 
die Schöpfung durch Farben und Licht neu zu entdecken.
Ihre Acryl- und Ölgemälde erzählen von der Pracht der Pflanzenwelt 
– ein faszinierendes Spiel aus Licht, Schatten und Farbnuancen, das 
den Betrachter verzaubert. 
TEMI schafft in Farbe getauchte Gebete, die Gottes Gegenwart in 
der Schöpfung sichtbar machen. Farben als Echo der Schöpfung. 
Gott hat diese Welt nicht in Schwarz-Weiß, sondern in tausenderlei 
Farben erschaffen: in Blättern, Blüten, Federn und Pelzen. Farben, 
die nicht nur uns Menschen, sondern auch Insekten und Vögel in 
ihrer Vielfalt begeistern. Gott ist die Quelle des Lichtes, und TEMI 
fängt diese göttliche Strahlkraft in ihren Werken ein.
Die Künstlerin ist eine Malerin des Lichts. Sie stammt aus einer Künst-
lerfamilie in Sofia und studierte an der Nationalen Kunstakademie. 
Nach sieben Jahren als Kunstlehrerin absolvierte sie ein zweites Stu-
dium an der Kunsthochschule Kassel. Ihre Werke waren in über 60 
Ausstellungen im In- und Ausland zu sehen und sind in Sammlun-
gen in Bulgarien, Deutschland, Großbritannien, Italien, Tschechien 
und den USA vertreten.
 
Eröffnung der Ausstellung „Schwester Blume, Bruder Licht“ am 
Sonntag, 13.9. 2026 um 16:30 Uhr mit Umtrunk, Reflexionen und Musik.
Ausstellungsdauer: 13.9. bis 17.12. 2026, Montag bis Freitag von 
9 bis 17 Uhr im Bildungszentrum Gorheim. Eintritt frei!
 
Ab Montag, 14. September starten unsere Herbstkurse – und da ist 
für jeden und jede etwas dabei: Fit bleiben in jedem Alter, die Welt 
der Sprachen erkunden, Kreativität und Film für alle Altersstufen: 
sehen Sie selbst auf unserer Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de 
Dort finden Sie jetzt schon die meisten Kurse und können sich auch 
direkt anmelden. Oder Sie rufen vormittags an und lassen sich beraten 
(Tel. 07571-1843020). Wir freuen uns auf Sie!

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Janzen Reisen e.K.
Auf der Höhe 2
88637 Kreenheinstetten
Tel. 07570 474 

Anmeldung: Tel. 07570 474 od. E-Mail: schuele-janzen@janzen-online.de 

Mehrtagesfahrten
30.08.- 01.09.26 Ingolstadt im 4* Hotel, 2 x HP, Stadtführung + Schi� fahrt   409,- €
03.09.- 06.09.26 Vier� üssefahrt - Rhein/Main/Mosel/Neckar      EZZ 70,- € 499,- €
  im 4* Hotel in Darmstadt, 3 x HP, 4 Schi� fahrten, Weinprobe 
27.09.- 29.09.26 Jubiläumsfahrt zum 75 - jährigen Janzen Reisen  440,- €
  Lassen Sie sich überraschen  ☺   EZZ 100,- € 
04.10.- 08.10.26 Südtirol Törggelen, 4* Hotel Untertheimerhof, Wellness-Anlage 730,- €
   4 x HP (5 Gänge), 1 x Tiroler Abend, Dolomitenrundfahrt  EZZ 156,- € 
14.10.- 19.10.26 Donaukreuzfahrt Passau – Budapest – Passau  ab 999,- €
14.10.- 19.10.26 Bad Füssing 5 x HP in Suite, inkl. Therme   EZZ 105,- €  855,- €
18.10.- 22.10.26 Slowenien, Portorož  4* Hotel, 4 x HP, Weinprobe, Schi� fahrt 666,- €
  Anmeldung bis 01.09.26   EZZ 84,- € 
07.11.- 14.11.26 Abano Terme  im Hotel Ermitage Bel Air 4*  1.190,- €
  inkl. 1 Arztbesuch, 5 x Fango, 5 x Ozonbad, 5 x Reaktionsmassagen 
   7 x Vollpension und davon 1 x Galadinner   EZZ 70,- € 
29.11.-30.11.26 Altötting Advent im 4* Hotel, 1 x HP   EZZ 20,-€ 187,- €
29.11.-30.11.26 München Advent im 4* Hotel, 1 x HP   EZZ 25,-€ 189,- €
02.12.- 05.12.26 Brixen im Advent, 3 x HP (4-Gänge Menü), Salatbu� et 485,- €
  Hallenbad u. Sauna,1 x Hüttennachmittag mit Livemusik  EZZ 90,- €
30.12.- 01.01.27 Silvester auf der Ostalb – Festtage zwischen Alb & Ries 519,- €
  4* Hotel in Oberkochen, 2 x Üb, 1 x HP, 1 x Stadtführung in Aalen,
  1 x Eintritt zur Silvesterfeier im Hotel mit großem Silvesterbu� et
  Anmeldung bis 01.10.26   EZZ 60,- €

Tagesfahrten
05.07.26  Oberstdorf Fest zur Alpenrosenblüte inkl. Fellhornbahn  85,- €

oder nur Oberstdorf zum Bummeln 50,- €
12.07.26 Sauschwänzlebahn und Schi� fahrt n. Stein/Rhein inkl. Mittagessen  122,- €
12.07.26 Blumberg STREET ART FESTIVAL inkl. Eintritt  49,- €
18.07.26 Seelisberg  mit Schi� , Bahn und Mittagessen inkl.  112,- €
28.07.26 Ellwangen Landesgartenschau  inkl. Eintritt 85,- €
03.08.26  Stoos Gipfelaus� ug Fronalpstock  120,- €

inkl. Fahrt mit der steilsten Standseilbahn der Welt + Gipfelerlebnisticket
04.08.26  Rust Europapark inkl. Eintritt  109,- €
05.08.26  Brand Lünersee inkl. Bahnfahrt zum Lünersee  83,- €
10.08.26  Rigi - die Königin der Berge inkl. Bergbahnen + 3-Gang Mittagsmenü  140,- €
13.08.26 Bezau Baumgartenhöhe inkl. Seilbahn, Busstopp b. Bentele  70,- €
15.08.26  Einsiedeln und Vierwaldstättersee  49,- €
16.08.26  Schi� srundfahrt auf dem Bodensee inkl. Kuchenbu� et und Ka� ee  75,- €
 Anmeldeschluss 08.07.26 für die Schi� srundfahrt
18.08.26  Pilatus Panoramabergfahrt   124,- €
 inkl. Zahnrad- und Luftseilbahn + Panoramagondelfahrt
18.08.26  Luzern Stadt zur freien Verfügung  52,- €
20.08.26  Tannheimer Tal inkl. Zügle  70,- €
25.08.26  Seelisberg mit Schi� , Bahn und Mittagessen inkl.  112,- €
26.08.26  Bad Wörrishofen Skylinepark inkl. Eintritt  95,- €
11.09.26  Viehscheid in Oberstaufen  46,- €
14.09.26  Ellwangen Landesgartenschau inkl. Eintritt 85,- €
17.09.26  Ludwigsburg BlüBa Kürbisausstellung inkl. Eintritt  58,- €
17.09.26  Stuttgart Stadt oder Wilhelma   43,- €
10.10.26 Mailand Tagesfahrt mit 5 Std. Aufenthalt  69,- €
22.10.26  Frotte Betz mit Modenschau, Frühstück und Mittagessen  49,- €

anschließend nach Münsingen ins Albgut 
25.10.26  Lahr zur Chrysanthema  47,- €
26.10.26  Rust Europapark inkl. Eintritt  109,- €

Die Mindestteilnehmerzahl dieser Reisen beträgt 25 Personen.

2 Zimmer Wohnung in Ablach zu
vermieten
mit EBK, Bad, Wohn und
Schlafzimmer, Loggia und Abstellraum
ab 01.08. 2026 KM 400,00 € Tel.
07576/962368

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen
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Edelmetall-Ankauf
Gold - Silber - Zinn - Versilbertes - Militaria

Fa. Droste | Tel. 0160 - 913 78 671
Hauptstr. 75 - 88512 Mengen
Dienstag & Donnerstag: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

Stadtwall 9 - 78333 Stockach
Montag & Mittwoch: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

www.primo-stockach.de




